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Was bedeutet „Ich zügle meinen Körper“ (1. Korinther 9,27)?

Korinther  9,27 sagt:
„Sondern ich zügle meinen Leib und halte ihn in  Schach,  damit  ich
nach dem Predigen anderen nicht  selbst  verworfen werde.“

Wenn Paulus davon spricht, seinen Körper zu zügeln, meint er nicht, sich
körperlich zu schaden. Es geht vielmehr darum, den eigenen Körper und
unsere Begierden zu trainieren, damit sie im Einklang mit Gottes Willen
stehen. Diese geistliche Disziplin ist besonders für alle wichtig, die ein
Leben führen wollen, das Gott gefällt – vor allem für Menschen im Dienst
oder geistlichen Arbeiten.

Theologisch gesehen geht es dabei um Selbstbeherrschung, eine der
Früchte des Geistes (Galater 5,22-23). Die Zügelung des Körpers
bedeutet, übermäßige oder sündhafte Begierden zu kontrollieren, damit
der Heilige Geist unser Leben leiten kann.
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Oft erfordert dies Disziplin in Bereichen wie Essen, Schlaf und anderen
täglichen Gewohnheiten, die unser geistliches Wachstum beeinflussen
können.

1.  Ernährung

Übermäßiges Essen oder ständiges Nachgeben ohne Fasten kann die
geistliche Entwicklung hemmen. Manche geistlichen Durchbrüche
erfordern Fasten und Gebet, wie die Bibel zeigt.

Matthäus 17,19-21:
„Da traten die Jünger zu Jesus und fragten ihn:  ‚Warum konnten wir
ihn nicht  austreiben?‘  Jesus antwortete:  ‚Wegen eures
Kleinglaubens.  Denn wahrlich,  ich sage euch:  Wenn ihr  Glauben
hättet  wie ein Senfkorn,  würdet  ihr  zu diesem Berg sagen:  ‚Bewege
dich von hier  dorthin‘,  und er  würde sich bewegen.  Nichts  wäre
euch unmöglich. …[Diese Art aber fährt nur durch Gebet und Fasten
aus.]‘“

Einsicht: Fasten zügelt das Fleisch, schärft die geistliche Sensibilität und
zeigt unsere Abhängigkeit von Gott statt von eigener Kraft. Es bereitet
uns auch auf geistliche Kämpfe vor (vgl. Lukas 4,1-4 – Jesu Fasten vor
Seinem Dienst).
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2.  Schlaf

Schlaf zu kontrollieren, um Zeit im Gebet und in der Suche nach Gott zu
verbringen, ist eine weitere Form der körperlichen Disziplin.

Markus 14,37-38:
„Und er  kam und fand sie  schlafend und sagte zu Petrus:  ‚Simon,
schläfst  du? Konntest  du nicht  eine Stunde wachen? Wacht und
betet,  damit  ihr  nicht  in  Versuchung fallt.  Der  Geist  ist  willig,  aber
das Fleisch ist  schwach.‘“

Einsicht: Wach zu bleiben zum Gebet zeigt Wachsamkeit und
Abhängigkeit von Gott. Es erinnert uns daran, dass unser Geist zwar
nach Gerechtigkeit strebt, der Körper jedoch schwach ist. Dieses Prinzip
der Wachsamkeit zieht sich durch das Neue Testament (vgl. Matthäus
26,41; 1. Petrus 5,8).

Wichtiger  Hinweis

Sünde zu vermeiden – wie sexuelle Unmoral oder Trunkenheit – ist nicht
dasselbe wie den Körper zu disziplinieren. Sünde schadet Körper und
Seele; sie zu meiden stärkt beides. Wahre Disziplin bedeutet, aktiv nach
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Gerechtigkeit zu streben, nicht nur zu vermeiden, was falsch ist.

Wenn jemand sich durch Sünde so versklavt fühlt, dass der Widerstand
Leiden verursacht, zeigt dies, dass die vollständige geistliche Erneuerung
durch Christus noch nicht stattgefunden hat. In diesem Fall ruft die Bibel
zu Folgendem auf:

Umkehr (Apg. 3,19)

Taufe im Namen Jesu (Apg. 2,38)

Empfang des Heiligen Geistes (Johannes 14,16-17)

Römer 8,2 bestätigt das Ergebnis dieser geistlichen Erneuerung:
„Denn das Gesetz des Geistes des Lebens hat dich in Christus Jesus frei
gemacht von dem Gesetz der Sünde und des Todes.“

Praktische  Umsetzung

Den Körper zu disziplinieren – durch Fasten, kontrollierten Schlaf und das
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Zügeln sündhafter Begierden – hilft uns:

Gott näher zu kommen

Geistliche Durchbrüche zu erleben

Im Einklang mit dem Geist statt mit dem Fleisch zu leben

Möge der Herr uns helfen, diese Disziplinen zu pflegen, zum Wohl
unserer Seele und zu Seiner Ehre.

Teile diese Botschaft großzügig – sie ermutigt andere auf ihrem Weg mit
Gott.
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